
Erfahrungen mit NanoESP oder Pretzel Board 

Teil 1: NanoESP in Betrieb nehmen & testen

Hinweis:
( ">", meint Menü auswählen)

Die Idee:
⦁ Der Arduino soll ein WLAN-Modul erhalten, um ihn aus dem Heimnetz erreichbar zu 

machen. 
⦁ Es sollen handelsübliche Funksteckdosen (433 MHz) gesteuert werden.
⦁ Der Arduino soll sich mit den Funksteckdosen über einen 433 MHz-Sender verbinden.
⦁ Auf dem Arduino soll ein Webserver installiert werden, dessen Homepage z.B. von 

einem Smartphone erreichbar ist. Über das Smartphone sollen die Funksteckdosen 
geschaltet werden.

Erste Voraussetzung ist ein Arduino mit WLAN-Modul. Hier meine Erfahrungen mit dem 
NanoESP oder auch Pretzel Board.
Informationen zum NanoESP bei: https://iot.fkainka.de/day1-2016

Arduino UNO oder NanoESP (Pretzel Board)?
Das Pretzel Board ist ein "Arduino Nano" mit zusätzlichem WLAN-Modul ESP8266.
Die Kommunikation geschieht zwischen Arduino Nano & ESP8266 seriell über AT-Befehle.
Die voreingestelle Baudrate zwischen Arduino Nano & ESP8266 sind 19200 Bd.
Vorteil: Mit Hilfe der Libraries von F. Kainka und den Sketch-Beispielen läßt sich ein IoT-
Projekt schnell realisieren.
Nachteil: Zusätzliche Kosten, bei Pollin für 17,95 €

Auf den Seiten https://iot.fkainka.de/day1-2016 bis https://iot.fkainka.de/day23-2016 finden 
sich zum Einarbeiten in den NanoESP eine Reihe von Projekten.
Die passenden Beispielprogramme herunterladen (Adventskalender 2016)  bei:

https://github.com/dennis95stumm/IOT-NanoESP
Die enthaltenen Sketche-Ordner (z.B. A16_P04_WiFiConnect) in den Ordner "Arduino" unter 
Dokumente kopieren (...\Dokumente\Arduino).

Die o.g. Projekte dienen hier als Basis für unser Thema.
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Sketche werden mit der Arduino-IDE erstellt.
Aktuelle Arduino-IDE herunterladen:
Browser-Adresse: https://www.arduino.cc/en/Main/Software (nicht die App, sondern *.zip)
Entpacken z.B. nach "c:\Arduino-1.8.5".

Damit das NanoESP-Board von Windows erkannt wird, benötigen wir einen Treiber für den 
USB-to-Serial Wandler CH340G:
http://iot.fkainka.de/wp-content/uploads/2015/09/CH341SER.zip
Archiv entpacken und die "SETUP.EXE" ausführen.
Nun den NanoESP  per USB anschließen.

Da der NanoESP auf dem "Arduino Nano" basiert, kann dieser als Board in der Arduino-IDE 
ausgewählt werden.
Will man die Beispiele von F.Kainka nutzen, muss man die Libary herunterladen.
Aktuelle NanoESP Library von F.Kainka:
Browser-Adresse: https://github.com/FKainka/NanoESP
Library nach z.B. "C:\Arduino-18.5\libraries" entpacken.
Hier erscheint die neue Libary: NanoESP-master
Nenne den Ordner um in: NanoESP

Für unser Projekt empfehlensert sind die F.Kainka Projekte:
Das NanoESP-Board: https://iot.fkainka.de/day1-2016
Die Arduino IDE: https://iot.fkainka.de/day2-2016
Verbindung Internet: https://iot.fkainka.de/day4-2016
Ein Webserver: https://iot.fkainka.de/day15-2016
Ein Webserverpiano: https://iot.fkainka.de/day16-2016

NanoESP auf Funktion prüfen (I)
Arduino-IDE starten, Board & Port auswählen:
> Werkzeuge > Board > Arduino Nano auswählen
> Werkzeuge > Board > Port auswählen

Einstellungen Editor: > Datei > Einstellungen; ein Häkchen in "Zeilennummern anzeigen".

Sketch öffnen: > Datei > Beispiele > NanoESP > BASICS > WiFi_Scanner
Dieser Sketch schickt AT-Befehle an den ESP8266 und gibt Antworten aus.
----------------------------------------------------------------------
/*
Easy Wifi Scanner
*/

#include <NanoESP.h>
#include <SoftwareSerial.h>

#define DEBUG true

NanoESP nanoesp = NanoESP();

void setup() {
  Serial.begin(19200);
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  nanoesp.init();
  digitalWrite(13, HIGH);
  
  nanoesp.configWifiMode(3);
  
  Serial.println(nanoesp.sendCom("AT+GMR"));

  nanoesp.setTimeout(4000);
  Serial.println(nanoesp.sendCom("AT+CWLAP"));
}

void loop() { // run over and over
}

----------------------------------------------------------------------
Sketch Hochladen mit Strg+U.
IDE-Monitor öffnen mit Strg+Shift+M.
Unten im Monitor Baudrate auf 19200 Bd einstellen (ein Muss).
Weiterhin im Monitor unten "Sowohl NL als auch CR" einstellen (ein Muss für AT-Befehle).
Erwartete Ausgabe:

Sketch WiFi_Scanner.ino:
In Zeile 4 wird mit "#include" die Library "NanoESP.h" eingebunden.
In Zeile 9 wird das Objekt nanoesp der Klasse "NanoESP()" erzeugt.
In Zeile 14 wird mit "nanoesp" die Methode "init" aufgerufen.
In Zeile 17 wird mit "nanoesp" die Methode "configWifiMode(3)" der Dual-Modus eingestellt.
In Zeile 19 wird der AT-Befehl "AT+GMR" an den ESP8266 gesendet und die Antwort 
empfangen. Die Antwort wird am Monitor ausgegeben.

NanoESP auf Funktion prüfen (II)
Sketch öffnen: > Datei > Beispiele > NanoESP > BASICS > AT-Commands
Mit Hilfe dieses Sketches können wir AT-Befehle im Monitor eingeben und die Antwort 
einsehen.
----------------------------------------------------------------------
/* 
* Beispiel zum Testen von AT-Befehlen. 
* NanoESP-Library erforderlich:
* Eine Liste von Kommandos findest Du unter http://iot.fkainka.de/at-befehlsliste
* Einstellgungen Serieller Monitor: 19200 Baud & sowohl NL als auch CR 

*/
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#include <NanoESP.h>
#include <SoftwareSerial.h>

NanoESP nanoesp = NanoESP();

void setup() {
  Serial.begin(19200);
  nanoesp.init();

  nanoesp.serialDebug();
}

void loop() {
}

----------------------------------------------------------------------
Sketch Hochladen mit Strg+U.
IDE-Monitor öffnen mit Strg+Shift+M.
EIngabe: AT  und ENTER

AT+GMR
Achtung: AT-Befehle stets in Großbuchstaben schreiben, sonst ERROR
Erwartete Ausgabe:

Sketch AT-Commands.ino:
In Zeile 20 wird mit "nanoesp" die Methode "serialDebug()" aufgerufen.
Diese bewirkt die Weitergabe der AT-Befehle an da ESP8266-Modul, liest die Antwort des 
ESP8266-Moduls und zeigt diese im Monitor an.

NanoESP auf Funktion prüfen (III)
Dieser Sketch kommt ohne die NanoESP-Library aus, weil er auf der SoftwareSerial-Library
basiert, die vorhanden ist. Mit Hilfe diesem Sketches können auch AT-Befehle im Monitor 
eingegeben und die Antwort eingesehen werden. 
Sketch über die Zwischenablage in eine neuen Sketch kopieren.
----------------------------------------------------------------------
/*
  SoftwareSerial Beispiel
  Script funktioniert ohne NanoESP-Library
*/

#include <SoftwareSerial.h>     // Ist standardmäßig vorhanden

SoftwareSerial NanoESP(11, 12); // Ein Objekt erstellen: NanoESP

void setup()
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{
  // Öffne die serielle Kommunikation und warte auf die Verbindung
  Serial.begin(19200);
  // Setze die Datenrate für den "SoftwareSerial port", das ESP8266-Modul
  NanoESP.begin(19200);
  
  //Sende einen ersten AT-Befehl um die Antwort des ESP8266-Module zu erkennen
  NanoESP.println("AT");
}

void loop()
{
  if (NanoESP.available())
    Serial.write(NanoESP.read());
  if (Serial.available())
    NanoESP.write(Serial.read());
}

----------------------------------------------------------------------
Sketch SoftwareSerial.ino:
Ohne die "NanoESP.h", muss man die Kommunikation Arduino<->ESP8266 programmieren. 
In Zeile 5 wird mit "#include" die Library "SoftwareSerial.h" eingebunden.
In Zeile 7 wird das Objekt NanoEsp der Klasse "SoftwareSerial" erzeugt.
Mit der Angabe der Pins von RXD und TXD, hier D11 und D12, wird die physikalische
Verbindung  Arduino<->ESP8266 definiert.
In Zeile 12 wird die seriellen Verbindung zum Arduino-Monitor "Serial.begin..." geöffnet.
In Zeile 14 muss auch die serielle Verbindung zum ESP8266 als Objekt "NanoESP" mit der 
Methode "NanoESP.begin..." geöffnet werden. Wichtig hier die voreingestellte Baudrate zum 
ESP8266 mit 19200 Bd, die man nicht verändern darf bzw. kann.
In der "loop" werden in Zeile 23 die Antworten vom ESP8266 an den Monitor geleitet.
In Zeile 25 werden die Eingaben vom Monitor an den ESP8266 gesendet.

Einige AT-Befehle: https://iot.fkainka.de/at-befehlsliste
Beachten: Befehle stets in Großbuchstaben.
AT (ohne alles) 
AT+GMR
AT+CWMODE=3
AT+CWLAP
AT+CIFSR
AT+CWJAP=“<ssid>“,“<pass>“

Aktuelle Arduino-Referenz:
Browser-Adresse: https://www.arduino.cc/reference/de/
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